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Zitat von Anfaengerin

Ist schon eine sehr diskriminierende Frage - kann ich es nicht, bin ich doof, will ich es
nicht, bin ich ignorant.
Ich bin in einer Siedlung aufgewachsen in der die Hälfte türkischstämmigen Kinder
waren, wir waren mal bei der einen Familie mal bei der anderen. Auch da wurde
gefragt, wo kommst du her und mal hieß es Essen, mal war es Izmir. Bei mir halt der
Nachbarort bzw. meine Eltern sind beide nicht aus der Gegend. Vater im Grenzgebiet
mit anderer Sprache und Mutter Kriegsflüchtling - ich fiel daher mit der Sprache auf und
wurde immer wieder gefragt, wo ich denn her bin.
Für mich bedeutet es halt, dass ich lieber den Mund halte, bevor ich was Falsches sage,
als - wenn es die Gelegenheit ergibt - freundlich Konversation zu betreiben. Traue ich
mich dann halt nur, wenn derjenige "deutsch" aussieht?

Ich kann nur für mich antworten, aber ich halte dich weder für doof, noch für ignorant, sondern
für einen reflektierten, empathischen Menschen deinen Beiträgen nach.

Es geht auch nicht um freundliche Konversationen, die man nicht mehr führen sollte, sondern
darum, dass bestimmte Fragen, die man selbst tatsächlich freundlich meint sich für das
Gegenüber völlig anders anfühlen können, einfach weil beständig Menschen einem z.B.
absprechen trotz anderen Aussehens einfach nur aus Essen zu kommen oder trotz
Behinderung- wie in meinem Fall- über mehr als beispielsweise rudimentäre kognitive
Fähigkeiten zu verfügen.

Sich dessen bewusst zu sein, dass egal wie gut und freundlich es gemeint war, es beim
Gegenüber sehr schmerzhafte Gefühle auslösen kann sollte meines Erachtens nicht zu
Sprachlosigkeit führen, darf aber ein bewussteres Gesprächsverhalten zur Folge haben. Statt
undifferenziert zu fragen woher jemand komme, könnte man so auch einfach fragen, wo
jemand wohne. Wenn es nur um den Wohnort geht, nicht um andere Dinge, dann ist diese
kleine sprachliche Veränderung Teil des Wegs, um tatsächlich auch ein freundliches Gespräch
führen zu können.
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